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Marianne Rohde, Christiane Schupp-Kühl 
Landeszentrale für politische Bildung Rheinland-Pfalz 
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Ve r a n s t a l t u n g s o r t :
Heinrich Pesch Haus
Frankenthaler Straße 229 (Navigationsanschrift)
67059 Ludwigshafen / Rhein
www.hph.kirche.org 

W e g b e s c h r e i b u n g :
Heinrich Pesch Haus, 67059 Ludwigshafen / Rhein

•	Mit dem PKW – Linksrheinisch (Autobahn A6, A61, A65, A650 in 
 	 Richtung Ludwigshafen) Oggersheimer Kreuz bis Ausfahrt Oggers-	
	 heim-Süd, danach in Richtung BG-Unfallklinik, an erster Ampelkreu	
	 zung rechts in die Mannheimer Straße, diese wird nach etwa 2 km zur 
	 Frankenthaler Straße

•	Mit dem PKW – Rechtsrheinisch (Autobahn A5, A6, A67, A656  
	 in Richtung Mannheim) Mannheimer Kreuz bis Ausfahrt Manheim- 
	 Neckarau, Richtung Fahrlachtunnel, Tunnel in Richtung Ludwigsha- 
	 fen über den Rhein (Konrad-Adenauer-Brücke) bis Ausfahrt Hbf zur 
	 Lorient-Allee, deren Fortsetzung ist die Frankenthaler Straße

•	Mit der Bahn ab Mannheim Hbf mit der Straßenbahn Linie 4  
	 (Richtung Bad Dürkheim/Oggersheim) über Ludwigshafen Hbf bis zur 
	 Haltestelle „Heinrich Pesch Haus“

•	Alternativ siehe: 
	 http://heinrich-pesch-haus.de/wp-content/uploads/HPH_Anfahrts- 
	 skizze2.pdf

E I N L A D U N GE I N L A D U N G

Montag, den 17.10.2016, 19:00 Uhr
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Beobachtungen im amerikanischen  
Präsidentschaftswahlkampf
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© Daniela Hohmann                          



Z U R  V E R A N S TA LT U N G

Der Präsidentschaftswahlkampf in den Vereinigten Staaten geht 
auf die Zielgerade.

Selten haben bereits die Vorwahlen in Deutschland so viel In-
teresse und daraus folgend Medienberichterstattung ausgelöst 
wie die Wahlen 2016 um das Amt des sogenannten mächtigsten 
Mannes der Welt, der diesmal eine Frau sein könnte. 

Aus den Vorwahlen sind Hillary Clinton für die Demokraten und 
Donald Trump für die Republikaner als Kandidaten hervorgegangen.  
Beide sind nicht unumstritten und liefern sich – ebenso wie ihre An-
hängerinnen und Anhänger – eine heftige Auseinandersetzung.

Wie hart wird dieser Wahlkampf tatsächlich geführt? Haben die 
Kandidaturen der ehemaligen First Lady und Außenministerin 
Clinton einerseits und des Milliardärs Trump andererseits das 
Land gespalten? Wie läuft so ein Wahlkampf in der größten De-
mokratie der Welt ab?

Mit diesen und anderen Fragen befasst sich die Landeszentrale 
für politische Bildung Rheinland-Pfalz in einer Kooperation mit 
der Atlantischen Akademie Rheinland-Pfalz e.V. und dem Hein-
rich Pesch Haus.  

Mit Prof. Dr. Andrea Römmele, Direktorin der Executive  Educa-
tion an der Hertie School of Governance/ Berlin und Professorin 
für politische Kommunikation, steht eine ausgewiesene Kennerin 
der Szene Rede und Antwort.

Andrea Römmele hat einen Großteil der letzten sechs Monate in 
den USA verbracht, zum Teil das Wahlkampfteam Hillary Clintons 
begleitet und den Wahlkampf aus nächster Nähe beobachtet. In 
einem regelmäßigen Blog berichtet sie in diversen Medien  über 
ihre Erfahrungen und Eindrücke.

Wir würden uns freuen, wenn wir für die Veranstaltung Ihr Inte-
resse geweckt haben und laden Sie herzlich dazu ein.

Wolfgang Faller	  
Direktor

Marianne Rohde 
stellv. Direktorin

Landeszentrale für 
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A n g a b e n  z u r  P e r s o n :

Prof. Dr. Andrea Römmele  
.	Studium der Politikwissenschaft 
	 Mittlerer und Neuerer Geschich- 
	 te sowie Kunstgeschichte an der  
	 Universität Heidelberg 
.	Stipendiatin an der University of 
	 California at Berkeley/San Fran- 
	 cisco State University 
.	Magisterabschluss an der San Francisco State University, USA 
.	Promotion zur Dr. phil. an der Universität Heidelberg 
.	Habilitation an der Freien Universität Berlin  
.	Professorin an der Hertie School of Governance und seit 	
	 Oktober 2014 Direktorin der Executive Education an der 	
	 Hertie School of Governance, Berlin, Germany

P RO G R A M M

      19.00 Uhr	 Begrüßung
	 Marianne Rohde
	 Stellv. Direktorin  
	 der Landeszentrale für politische Bildung  
	 Rheinland-Pfalz

	 Ulrike Gentner
	 Stellv. Direktorin 
	 des Heinrich Pesch Hauses Ludwigshafen

	 Vortrag und Diskussion
	 „Der Kampf um`s Weiße Haus“  - 
	 Beobachtungen im amerikanischen  
	 Präsidentschaftswahlkampf

	 Prof. Dr. Andrea Römmele
	 Direktorin  
	 der Executive Education an der Hertie School  
	 of Governance, Berlin, Germany

	 Moderation
	 Dr. David Sirakov
	 Direktor  
	 der Atlantischen Akademie Rheinland-Pfalz e.V.

	 Ausklang bei Wasser, Wein und Brezeln

ca. 21.30 Uhr	 Ende


